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Ihrem getoöhnfichen an und Ordnung 
„.2hbrigen Berg, Sadit, 
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Nürnberg, | 
au finden bey Chriftoph Ißeigehr, Fond  Räyferlichen Neichs; Poft über wohnhaft, 
Anno 1721, | 
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Der Ober Berg. Hauptmann 


Nar St der hHöchfte Berg- Beamte, fo von Der Ho: 

OR hen Landes: Dbrigfeit über Das ganke Erß- 

ey Gebirge gefeget ift, und an dero ffatt Darüber 
St zu befehlenhat; Unter ihm ftehen alle und jede 
Berg:umd Hütten: Beamte, wie auch Berg: und Hie- 
ten-Arbeiter, und was sum Berg Ißercf gehöret ‚denen 
allen er von des Landes: Herren wegen zu fchaffen / zır 
gebiethen, und verbieten hat, Dahero ihm auch von ieder- 
man, gleich Dem Landes- Herrn, in allen das Berg: 
Wert angehenden Sachen volfommener Gehorfam, 
bey Vermeidung ernfter Strafe muß geleiftet werden. 
Er hat demnad) auf alle andere unter ihm ftehende 
Amt » Leute und Diener, auegefehloffen , zu 
| | um 


Fe 83 (0) 88 

fegen , Daß ein jeder_fein Ambe und Befehlung the, - 
und fich_ Der Berg: Ordnung gemäß verhalte, inglei- 
chen daß Fein Ambe und Dienft , mit unverffändigen, 
unfleißigen, und untiichtigen Leuten beftellet, diefelbedar- 
zu nicht angenommen, noch Darangedulter werden. 
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PERISTSBSBSESSRSICH RETTEN 
2 mE 
Der Berg: Hauptinann 


4 St der andere hohe Berg: Beamte ‚welcher in 
2 ‚ nielen Stücten des Dber: Berg: Hauptmanns- 
ET Stelle vertritt, weil es unmöglich , daß ‘bey ei- 
gem groffen Berg: Bau eine eingige erfor alle Noshr 
Durfften beforgem fan: Er hat von allem , was in: 
sder auffer der Gruben und Zechen gearbeitet wird, 
Wiffenfchafft , halt derohalben Die Gefchtwornen und 
Steiger zum fteten Einfohren an, nimmt von ihnen 
fchriffelichen Bericht , was ein jeber in ferner anbefohr 
lenen Zechen die Woche verrichtet hat, wie er es an 
Gebäuden, und Anbrüchen befunden , ob e8 zusoder 
abnimmt.  Erfährt auch felbft aufden Augenfchein, uns 
befferer Gervisheit willen, und. hat acht, Daß nicht uns 
nöthige und übrige Gebäude , und Auflagen 
Horgenommen, und ber Gemerdichaffs 
das Geld unnüglich ana 
BaerDer BDERdE, 
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Der Dier- Berg Ambtd-Vertvalter, 


ar As Ober Berg: Ambt ift dasjenige hohe Ge: 
D richte, welches in Berg: Werds: Sachen die 
böchfie Jurisdition Hat, und alle Deswegen 
vorfallende Streitigkeiten, die für Den Berg; Meifter- 
uud Gefchmwohrsen niche fünnen vertragen werden, 
nach nochmahls gepflogener gütlichen Handlung, de- 
eidivet, auch) fonften des Berg: Werds Beftes zu_bu 
forgen , und gu befördern fich angelegen feyn Iaflets 
Der alfo demfelben vorgefeger ift , heiffer der Dber- 
Berg- Amber; Verwalter. Diefer Hat aud) fonft über 
Hecht , und Drdnung im Berg: Werd zu halte, 
nimmt Befchwehrungen wider Die Unter; Beambte ar, 
amd verfüge Deswegen nach Befindung der Sachen 
Die Billigfeit , wohnet dem Anfchnitt,* Retardar, ** 
und Mechnungen bey; Hält ob fleißiner Befahrung 
der Zechen von den Gefchwohrnen, und rinme Sec; 
nung vom Berg: Schreiber wegen der Disatember: 
Gelder, und vom Zehnstner wegen der Ausbeute, 


Ar V. Dee 


* Anfchniet heift, wenn der Schicht: Meiftsr alle Sonw 
NusuOr abet jebtwebe Berg: Koften beym Berg Meifter Neche 
nung £hut. 

** Bann die Bewercken ihre Zubuffe mit N. 6. des Muarz 
fals nicht entrichten, noch fich auf Die Zubußs Zertuf anhängifch mas 
chen, fo wird folches im Gegen Buch notiret , und diefes heiffet 
ins Retardat fegen. Wenn nun N, 6. des folgenden Quartals 
Die Zubuß noch nicht abgetragen worden, fo werden fie ihrer Kure 
verluftig und im Gegen: Buch ausgethan, dasheift, der Kur ist 
is Retardat werjtanden, j | 
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Der Zehntner 

SZ Sm ein alles Silber , wie auch dag andere, 
OZN gefchmelgte Metal, fo gehenden giebt, und auf 

dem Berg: Ißeref gemachet wird, und einfönmmt, 
welches ihm ohne alle NWerminderung und Abgang 
muß geliefert werden , und von welchen: er Dann dem 
Landes: Herren den Zehnten und jeden Gewwercken fei- 
nen gebührenden Antheil entrichte. Er fißet mö- 
chentlich bey Dem Anfchnitt, Durchfiehet die Muszüge mit 
Tleiß ‚fo von dem Echicht: Meifter übergeben worden; 
Denenfelben gibt er auch alle Sonn : Abend gegen 
Lieferung Der Silber Geld zu Belohnung derer Ar- 
beiter , jedoch Darff er nicht zu viel hinausgeben. 


Wk; 
Der Berg: Meilter 
K % ©t derienige Beamte, welcher von dem Ean- 
RY Des: Hera Macht und Gewalt bat auf. dem 
ES Gebürgen, fo ihn anbefohlen feynd, nach Aus- 
weifing Berg Täuffiger Weife, und der Berg: Nechte 
auf alle Metall denen fo Zechen, Stollen, Waffer - ©e 
fall, Hütten: und Puch: Städte, zu muthen* Bu: 


ned Megan Ki BE Se si 

* {ifurhen Beiffetwann der Finder eines Gange dem'Berg: 
Meifter durch) einen Zettel zuerfennengibf, tie er aneinem gewifs 
far Diteauf dem Gebürgein uno: Kichenem Felde eine Fund» Orts 
Be,kc aufnehmen, und au bayenbegehre, 
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| Der Zehentner. 
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ren, diefelbe zu verleihen und zu beflättigen* Die Orus 
ben zu Marckfcheiden , und ihnen Koch oder Marc: 
fteine zu feßen. _ Abfonderlich hatte er zu verhüten, 
daß Fein vergeblic) Gebäude vorgenommen werde, deg- 
wegen er dennöfftersaufden Bebürgen feyn, und Stolln 
und Zechen fleiffig befahren , Die Berg: Veften wohl 
befichtigen, und Anmweifung thun muß , daß die Ger 
baude förmlich und nüglich angefteller , und treulich 
überall gearbeitet werde, Er hat aud) mit Worwifien 
und Rath des Ober: Berg: 2imbts alle zu Ober: und 
Frieder: Gerichten gehörige Gachen und Verbrechen, 
fo beym Berg-Werck, in-und auffer der Gruben in denen 
Zechen, und Dalden, inden Kauen und Dut: Däufern, 
MWafchen und dergleichen, vorgehen, fie find Bürgerlich 
oder Pepynlich , Perfönlich oder Säcdjlich, tie auch Die 
Blutrunfte, Lambden, Diebftahl , und andere gemöhn: 
liche Zälle bey denen Schmelß: Hütten, und Dazu ges 
hörigen Näumen, nach Berg: Necht zurichten und zu 
firaffen , was hiervon an Ctraf- Geld einfönmt, 
An iährlic) dem Berg: Hauptmann verrechner 
Mmerden, 


eg vi Der 


| * Ein jedrdeder Hufnehmer muß nad) gefeßeberer Muthung 
Birmen nachfolgenden 14. Tagen feinen Gang entblöfen, oder 
auffhürffen und befichtigen laffen,, worauf ihm an Derleihz 
Tag-eine gewiffe Bergmännifhe Nefier Feld vom Verg- Meis 
fter in Lehm gerichfet, und mit feinem befondern Yamen ins Lehr 
Du eingefärieben wird ‚und das heift beftätigen,, im Falldie 
"Beflatigung 14, Tage nach der Muthung nicht gefihicher, fällen 
das Gemuthete wieder bin ‚und wird Frafftlos. | 


Der Berg: Schreiber 


 Threibet alle Anbts-umd Werleih: Säge in der 
Berg: Ambts: Erube aliealteund neue Zechen 
und Stollen , wie Die verliehen und Heftätiget 
worden, nach Befehl Des Berg Meifters, und An- 
igung der Muth: Zettul ing Lehr Buch ein, und gibt 
Dem Aufnehmer Abfchrifft Davon. Er bringt die vorm 
Berg: Ambt abgeredete oenigt und Entfcheidungen 
zu Papier, und trägt fie in8 Berg: Bud ei, Im 
Dber:Gebürge nimmt er auch Das Duatember: Geld 
ein, welches zum Unterhalt und Befoldung der Ge: 
fhwornen und andere gemeines Berg: Werds:Troth- 
Durfft quartaliter von einer jeden bauenden und in Srift 
und Seder haltenden Zeche, wie auch Pody- und Wafch: 
Städte gegeben wird , und übergiebt e8 den Zehntner 
gur Berechnung. 
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Der Einfahrer 


> St beftelliget,daß er wöchentlich alle Gruben be 
u fahren und Barinnenichtgewiflegeit, Tage,oder 
Sb Stunden halten foll, fondern nach feinem Gut: 
achten feine Uefahrung anftelle , €8 fen Srühe oder 

Nachmittage, vor und nach Mitternacht, aufferhalb 
uno in der Schicht, um von den Gteigern Bee 
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Beitern vechte Erfündigung einzuziehen. Er giebe dem: 
nach acht , ob Die Zechen mit überflüßigen Steigern 

Hauern, Ruechten, und Zungen belegt feyn; oder o 

mit Nugen und Seommen mehr Hauer fönnen auf Erg 
jelest werden ; Db die angelegte Hauer für Yrbeiter 
Beftehen fönnen, und wa8 Dergleichen mehr. Er ge: 
het auch in die Hütten, Schmieden, und Puch: Werd, 
und da er in einen Sder andern Nas unrichtiges be; 
finder ‚ fü zeigt ev e8 Dem Berg: Hauptmann an, 
Der Mare: Scheider. 

ER Te March: Scheide Runft ff nichts anders, alß 
Die Geometria fübterranea, welche lehret, wie 
auf Berg: Werchen alle Klüffte and Gänge im 

Grund und an Tag gebracht, und folche poneinander 

unterfchieden werden follen, fowohl mag bey Durd’ 
fchlägen in: Erfsahrung der Koften , Brinaung des 

Werces, und Benehmung des Waffers denen Zehen. 

sder Gebäuden mit zubesdacdjten; Itern , wie Streitig- 

Feiten , fo fih unter miteinander fchnurenden Gemer- 

chen öfters zu ereignet pflegen, dem Maafle nach auss 

einander zu feßen, als auch wie Wafler in Ntöhr- und 

Graben: Werd zu führen. Ein March Scheider ifl 

ifo derjenige , der die Ortungen* an Tag bringet, 

| | gichts 
* Duriftdasjenige Ende eittes Stoll Ftügels/Feld-quer oder 
idern SDrts/ fo weit ein jedes getrieben worden, Vor ®rt arz 

beiten Aveo ein Bergmann feinelsbeit in ber Örube auf " E% 

je 
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Eicht-Löcher** auf Stollen *** angiebet, Die Haupts 
fiunde des Ganges * abftecket, Loch Steine * in die 
Grube fälle , Die Mark: Scheid:*** Finie angieber, 
and Die Gebäude mie ihren Stollen, Schädhten, Stre- 
den, Klüfften, und Gängen in Abriß bringer, Daß mart 
Derfelben Befchaffenheic, auch auffer Der Gruben ab: 
mercken fan. | 


> A 


fteinehat. ©erter treiben /ift fo viel alanad) vorliegenden San 
gen arbeiten. ®reung ift_ der abgezogene Drt / der mit einer 
Stuffe in der Grube gezeichnet wird. ©rrung zu Tag ausbrin, 
geniltfo viel als einen Mod an Tag fhlagen/ der angeiget/ wo 
der Drt in Der Grube fen, 


9% Vieher Löcher werden genennet die Schächtey fo yon 
Tag nieder auf einen Stollen gefuncken werben, Br 


xxr Wie ein Schacht vom Tag- Wieder perpendiculari- 
ter, alfo wird ein Seolln unten am ©ebürg horizontaliter ins ©e- 
bürge wie ein Gang getrieben Dadurch man Better einbringen 
Raffer benehmen / und vorhigende Gange überfahren Fan, 


* Durch den Compaßs wird an die Hand gegeben / ge 
gen welchen Theil Der Ibelt der Gang fein Streichen hat. 
Stunde abftechen heift alfo / wenn der Marc» Scheider vor 
dem Vermeffen mit Pfälen an Tag bemercfet/ wo der Gang 
den Haube: Strich nacyy feine Stunde hat, 


** och: Stein it ein Stein Der am Tag aufdie March 
Scheide einer Fund: Grube oder Maafen gefeget wird / daran 
men fehen Fan, mo Das Feld ausgehet, ! 

#8 gracch » Scheide ift 100 smey Zechen mit einander 
ainen oder grängen / ober der Dit wo eine Zeche ausgehetr 
und bie andere fich anfangeh: 
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Der Berg Gegen Schreiber 
x° derjenige ‚fo das Gegen: Buch richtig hält, 


| darinn alle Lehen und Gewercken eingetragen, 
auch was einer an Kuyen verkauft, Demfelber 
ab, und hingegen dem Käuffer zugefchrieben wird. Das 
von muß er jährlich alsbald nach Dem Schluß Luciae 
‚einen Extrakt ind Dber; Berg Amt einantiworten. Im 
Berg: Sachen wird Das Gegen Buch, als eine voll: 
Eommene Richtfchnur gehalten, und hat völligen Olaue 
ben, und werden nach Demfelben alle Srrungen de do- 
minio & proprietate partium Metallicarum entfchieden; 
Welche Gemwercke im Gegen: Buch nicht zufinden, Der 
wird auch dafür nicht erfannt. Dahero Darf Der Ge: 
gen- Schreiber Feinen Meibs : Perfonen und unmindte 
sen Kindern, ohne ihrer Wormunden und Curatorum 
Confens Berg: Theile abfchreiben oder zugewähren. 
Er feßet auch Die Kure ins Retardar, und fehreibet die 
Retardat- Sheiledenen vergubuften Gemwercenzu. 
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Der Sefchtohrne 


St ein beydigter Berg: Bedienter,der gemiffe 
Zechen in feiner Aufficht hat. Es muß Diefer 
ein Berg- verftändiger, ehrlicher und gemiffen- 

baffter Mann fenn, der fich NS allen Berg en. 

Ä wii: 
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willig. gebrauchen Täffer.: In. eitem Quartal fahrer er 
auf Denen: Ausbenth- Oebauden.drey, auf den Zubuß: 
 gechen: aber smenmahl,, und befiehee eigentlich, wiein 
jeder: Zeche gebaut: wird , und hat acht‘, daß völlige 
Schicht gehalten, und: die Arbeit, Zagmwerd‘, und ®e: 
Dinge, welcheer felbE macjer, und folches Denen Etei- 
gern: zu: thun. niche geffattee: „ redlich verrichtet und 
herausgefchlagen werde: Er hat ferner acht, daf 
Fein Dauer Die Zehen: mit Raub verronfte, Die Anbrüche 
und Anmweifung: in dev Grube verlafle , verfeße;,. ver: 
haue,. oder verblende‘,. auch: Daß Die Erße: aus: den 
zcchhen: ale Aachen vor’ voll, fo viel derer‘ gewonnen, " 
gefchaffer, rein gefchteden;, gemafchen;,, und aufbereitet: 
werden. Die Fahr Bögen legte eı fleiffig. im: Berg: 
Amt: ein, Worauf: verzeichnet „ wo: er Die Mochen: 
übergefahren:, wie er die: Gebäude‘, Deren Anbrüche, 

und. Arbeit befinde, auch; wag‘ er vor" Anftalt mit: 
 Verdingen, und: fonft in: und auf der Gruben ge 
mache: Wenn: Gemwercden: um Gelegenheit der: 
Zechen. fragen, ertheilt er wahren und guten Befcheid,, 
und mahnes: von: unmüglidjen: Gebäuden ab. _ Qüar-- 
ealiter- gibt er feine Erinnerungen ein, mas auf jedime: 
den Gebäude noıhmendig zu handeln. Er ift bey al 
len: Anfchnitten, und trägt Sorge, daß Die Abfehnitz 
Regifter richtig: gehalten werden. ULenn: der Ge: 
fehmohrne in die Grube fähres, und fiehet, ob der Stei- 
ger feine Arbeit recht anftellet,. und die Hauer auf die: 

- &traffen und vor die Derter angemiefen , heif: 
fet.es:; Der: Gefebwohrne fähret auf; 


den Steiger; 
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Da Shide-Meifter 


' ©&t der , fo der Kemerden Geld aufnimmet, 
| Johnet, und verrechnet, auch in der Gruben und 
| Schmels : Hütten auf Der Gewercen Ruß 
and Gut fiehet. ES nehmen zwar einen folchen Die 
Gemercfen at, und ftellen iym den Berg: Amt zur 
‚Mereidung vor. ES haben aber Die Berg Reamte 
die Macht und Gewalt , die Schicht: Meifter, fo man 
Unteren und Wnfleiffes überführer , auch wider Willen 
Der Gemerden ‚ ibres Dienfteg zu entfegen. Es ift 
feinem Schicht: Meifter zugelaffen über 6. Zechen zu 
verforgen ‚Doch Daß Darunter über zwen nicht in Wlus- 
beuth und fleter Schmelg:2rbeit fiehen. Was er 
von den Gemercden einnimmt, muß er treulich berech- 
nen. , alle zum Berg Bau nöthige Materiatien Davon 
aufs nächfte erhandeln , und Darüber beym Anfchnite 
 getoiffe Belege: Zettul vorweifen. Geineumtergebene 
zechen hat er fleiffig und zum Iangften in 14. Tagen 
einmahl zu befahren, und denen Arbeitern , Daß fie das 
ihrige recht. verrichten, und ihre Schichten redlich ver: 
fahren, unverdrofien nachzufehen. Dhne Worwiffen 
der  Gemwercen Darff er weder Ausbeuthe Fehlieflen, 
noch Zubuffe anlegen , fondern muß fich Dehalben 
bey Denen Aufrechnungen erft Befcheids_ erhehlen. 
Er befuchet auch die Woche über zum öfftern Die 
Schmelg - Arbeit , beförderte die erbauten Exke zur 
Hütten, und läft felbige mit Ausfchlagen , Pochen, 
Wafchen , Brennen wohl in acht nehmen, und mehr 
‚in Die Enge bringen , und por dem Worlauffen und Auf: 
| | DE} feen 


feßen probirem_ Bey An: und Auslaffer, auch dem: 
Zreiben, und Silber: Brennen ift er jedesmahlgegen: 
wartig, und hält über alles ımd jedes feine ordentliche 
Bücher und Negifter, Re | 
X.IIL 
Ein Neltefter. 
2 I Tapfchafft., heiffer die gange Gefellfchafft der 
9Rr° Berg: Leute,undderer foaufdem Berg: Werck 
ID zufchaffen haben; Denfelbenift von. der Hohen 
Kandes: Dbrigfeit zugelaflen:, aus fich: einen Worfte:; 
ber, Haupt ‚und. Oberften gleichfam. zu wehlen:, wo: 
bey man infonderheit neben andern guten Eigenfchaff: 
ten aud) aufdas- Alter: fiehet ‚. welcher Dahero der 
Uelteite genennet wird; Diefer muß nun. bey: der 
SKnapfchafft dahin bedacht feyn,.daß dag gemeine Ge; 
- finde eines guten und ehrbarem Wandels fich befleif- 
fige, und non aller ungiemlihen Murmelung, Meuterey;. 
und Empörung fich enthalte, oder fo fich" gar folches er-: 
eignen folte, fo muß er folches ungefäumt den Berg: 
‚Meifter anzeigen. Dat hingegen Die gemeine Snap: 
Schafft Mangelametwag, fomuß fie e8: anden.Aelteften: 
: gelangen laffen ‚umd Derfelbe ift fchuldig, an frattder gan- 
en Befellfchafft zu trachten wie mit Hülffeund' Rath: 
er Berg Dbrigfeit, aller Unbilligfeit Fönneabgeholf; 
fen werden. Der Xeltefte ift auch beftellet Die Sud); 
fer: Dfennige* imwöchentlichen Aafchnitt zu ee 


*Düchfen- Pfennige, find’ das Geld fd vonder Berg Leute: 
‚Lohn zuobiger Pothdurfftgefammtettoird/ und’rwird’von jeglichen 
Thaler. wöchentlich-drey Pfennige/. auch nach Gelegenheit: » und. 
fonderlih vom. Sedung: Geld weniger oder mehr gegeben. . 
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armer Witwen, gebrechlicher und fchadhaffter Berg- 
geute einzunehmen , und alle Quartal ordentlid) Or 
gemeiner Sinapfchafft zu berechnen. 


BESRECRLHRTCHEHRTÜRTIRTEAE 
| XIV, 
Der Dber- Steiger. 


» Hiedweder Zeche ift ein fonderlicher auf Zimmertt, 
VD Kliffte, Gänge, und Geftein, auch Scheiden und 
© Pochen verftändiger Mann, von dem Berg Amt 
mit Worbemufte des Cchicht- Meifters ‚verordnet, wels 
cher Der Steiger heiffet- Diefer tft alle anfahrende 
age, Sruh zu rechter Zeit auf der Zeche, und aufs 
länafte um 6. Uhr in der Gruben, und’ hat die Obficht, 
daß Die Hauer und Arbeiter nad) verrichtetem Geber, 
zu rechter Zeit ein- undausfahren, völlige Echichten 
Halten, und: Denen Geiwerden zu Jruß treulich arbeiten. 
‚Er muß auch die Hauer in der Gruben auf denen. 
Strafen. und Schlägeln wohlan- und unterweifen, auf 
zufällige Gefchük, Klüffte und Gänge mohl fehen, 
‚benenfelben zu Wuß derer Gewwerden nachbrechen, des 
Banges Streichen unverrüctt nachfeßen, und fich. mit 
abtäuffen, auffahren, verfiroffen „verfchrämen, zuführen, 
auslangen , aderfichbrechen , ausgemältigen, Getrieb 
 abtreiben, nugliche Seld- Derter Zreibung und anderer 
Arbeit, der Gebühr bezeigen.. - Sn Angebung der Ger 
bäude haterfich nach den Berg: Meifter undGefchmohr: 
nen zu richten ;'Er hat aud) Die Berg: Purfche zu: 
Sergmännifchen. Habit anzuhalten. 


BE 0 RvCn 
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Ein Unter-Steiger. 


QYYUF mancher Zeche, wo wiel Arbeiter feyn, und 

| 88 viel zu hun giber, werden wohl smen Gteis 
ger vom Berg: Amt gefeget, und heiffet der eine 

Der Dber: ber andere Der Unter: Steiger. Der legtere 
hat gleichfam Die Vices des Erftern, und fichet nebft 
Dem ordentlichen Gteiger, auf der Gemercken und des 
Berg WBerds Beftens , abfonderlich auf das Gezin: 
mer. &8 ift.aber das Zimmern ein nochwendiger Bau 
bey den Berg: Werden , weil dag Geftein nicht aller 
Drten fo fell, Daß es an fich felbft beftändig, fonderlich 
noch am Tage, auch bey gebrochenen Gängen. Ynd 
ob e8 wohlmancdhes Drted eine zeitlang beftändig hält, 
fouöfer 8 fich Doch mit der Zeit, und wird brüchig, ent, 
weder wegen Der Darinnen befindlichen Klüffte, oder 
durchs Wetter, weiches an manchen Geftein fehr he: 
bet, Deggleichen Durchs WWafler. Das Zimmern aber 
ift unterfchiedlich in Schädten, aufn Gtölln und 
Strecen, wie auch. in den Gebäuden. E8 gibt auch 
Kunft:Steiger, welche Die Machinen, fo das Waffer 
aus der Gruben heben , verfertigen , und Darüber. Die 
Aufficht Haben. Wieder andere heiffen Braben-Stei- 
ner , welche mit den Kunft: Gräben , Darinnen Das 
| affer auf das Kunfte-Nad geführet wird, zufchaffen 

| haben, und beforgen Daß foldhe nicht 
ausreiffen ‚ noch verfehlemte. 
| erden. er 
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Ein Hauer 


7 Stein Bergmanıı, Der auf Gängen.arbeitet, Erb- 
9 Hauer find Die ihr Hauerwerd gelernet und aus: 
gelernet haben „und den.Der volle Dauer Lohn, 
durch Die Gefchwohrnen erfant tft. Es; wird Feiner zw 
einen Gedinggelaffen ‚Der nicht ein Erb: Dauerift. An 
einem'auter Hauerifkgarviel gelegen. Diegemifle Zeit 
von etlichen. Stunden; fo lange ein Bergniannnacheins 
ander an feiner Arbeit bleiben muß, heiffer eine Schicht. 
Die 24. Stunden: alfo von Nacht und Tag, werden in’ 
3. Schichten: adgetheilet,, eine: jegliche Ehicht hat 7. 
Stunden „die übrigen 3. Stunden: find zwifchenr den: 
Schichten Die Ruhe: Stunden „ in welchen die Hauer’ 
anzund ausfahren. Die erfte. Schicht fängt fi an’ 
frih Morgens um“. Uhr; und wahrerbiß zu Eilffe Die 
andere gehi an: um-zwölffe,, und föährer.biß' zu Sieben 5; 
diefe3mo heiffer man Tage Schichten: Die dritte iff 
die Nacht: Schicht, ‚die gehet an den Abend um 2..Uhr, 
und wahret.Diß gegen Morgen um 3, Vihr z Diefe Taft- 
man nicht gerne'zir,.eg erfordert es Bann Die Jeoth: Eir 
nem Dauerift nicht zugelaffen „ swey Schichten zu fahr 
ven, Damieernicht für Müdigkeit in.der Grube fchlaf: 
fer, ober fonften: Immgfanr' arbeiten möge. Want einer’ 
feine Schichten der Gebühr nach: nicht verfähret,, fo’ 
wird ihnoon feinem Lohr mas abgezogen: Beil aber 
eine Schicht gar-leicht,,. ohne fondere Verrichtung por-: 
bey ftreichen Fan; fonderlich bey denen, die auf abgele:: 
genen Dertern arbeiten, bey welchen der Steiger nicht: 
Wets alle Stundenfeyn:fan;; Als halt man ge 

Vo 


p © 


ne BRSSER BEER... CN.) KEN 
Arbeit vor die Hauer nad) dem Lachter: Maß ‚oder Ton- 
nen und Sentner Erbes, fomohl in Schrömen ‚als vor 
Derteru und n Schädhten. Das Verdingen auf dem 
Geftein gefhicht Durch Die Gefchiwohrnen. Das Ge: 
fein und Erß mird von den Hauera unterfchiedlich ge- 
- wonnen, nachdem e8 fefte und gebrache, nemlich durch 
Hand:Arbeit, durch) Feuer, und Durch Schüffen. Won 
Gegeug zur Hand:Arbeit, fo ift Schlägel und Eifen * ihr 
vornehmftes Gezeug, Damit jte fich am beften und al- 
lenthalbes unter und über fich berhun „und Erg gemwin: 
nen. Einem jeden Dauer wird ein Hand: Kauftel, mit 
ein oder zwey Niemen: Eifen, nachdem er feft oder ge 
brä che Arbeit hat, zugefteller. Ein Niemen ift meifteng 
vonı2. Eifen. Bey gebrärhen Seftein gebrauchet er die 
Keil-Hauen meiftentheild. Yen dem Sefteine, fo we: 
gen der Sefte mit der Hand und Gegeug nicht zu gewitt- 
nen find, fo brauchet der Hauer das euer feßen mit 
Hols, und Iaffee die Lohe des Zeuers wohl dran fehla- 
gen. Denn das Holk hebet oder löfer über und neben 
fid) , Die Kohlen aber unter fich. _ No er aber mit euer 
nicht anfommen fan, da fchieffet und fprenger er mit 
Pulver, welches erftlich Anno 1627.1u8 Ungarn in das 
Seutfche Gebürge gefommen. _ Bey mächtigen Gän- 
gen muß er, wie einen Pfeiler in der Mitten des Ganges 
‚ ftehen laffen ‚daft die Grube eine fichere Haltung habe, 
und nicht zum Bruch Fomme, welches dann die Berg: 
Sefte heile, Bey jeden Ein und Ausfahren , 2 
alle: 


man einen re nennet/ geftählet; Das Berg Eifen/ und der 
Fänftel zufammen/ werden Schlögel und Zifen genennef, 
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Ein Perg - Sanger. 


su nr 
allemalpon den Hauern ein Geber zu GHEr Berrichtet 
indem fie groffer Gefahr unterworffen. Wenn die Be: 
amten in die Gruben fahren und nachfehen , ob ein je: 
Der Hauer auf feinen Schlägel, oder vor feinen Drt an 
der Arbeit ift, {0 fagt man; Dem Hauer wird nachge; 
fischen, Wird der Hauer nicht angetroffen, fo heift eg; 
Der Hauer ift erftochen worden, Bey Berg-Leuren 
Heift die gerinafte Koft „ als Kafe und Brod , und eine 
angemachte Waffer- Suppe: Bine Bert. Henne. 
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- Ein Berg Sänger 


Ay? Erg- Sänger find Muficanten unter den Wergs 
» Leuten die meiftens auf der Zitter und Drey- 
> angel fchlagen und fpielen , und Ddarzu aller- 
band: Berg: Reime, worunter leider öfters Die fchand- 
barften und ärgerlichflen Dinge find, abfingen ‚zu groß 
fer Befchimpffung frommer und tugendhaffter Berg 
Seute, Die bei) ihrer fo gefährlichen Arbeit, wohn! fchier- 
 Behauffolche fchandbare Lieder und Yopn 
Dichten werben, 
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ir A VAN, 
- Ein Ruchen- Sänger 


 Shneidet einen häfinen bey siwey Spannen latı: 
‚Jen siwiefel. ab, faffer fokhen mit beyden Händen 
aufrecht, und gehet Durch Den Schlag Diefer Pu: 

the, too fie unterwartg Dreher, die. Erß und Gange aus. 
Ob es natürlich Damie zugehe, wird hin und wieder di- 
fputiret, Diele fagen, e8 thue e8 die Natur in Men: 
fchen ‚andere fchreiben zugleich auch der Nuthen dabey 
mit was zu. EB ift.aber unter vielen Menfchen Eaum 
einer Darzu genaturet , und wo Ihrer ‚etliche gebraucht 
werden, treffen He.doch nicht alle tuohl gufammen; dem 
einem fchlägt fie DIS, demandern das. Manchen fchläge 
fie alleine auf Gänge, dem andern nicht allein auf fündi- 
Dige und unfiindige Gänge, fondern auch auf Klüffte, 
auf Warffer, auch auf Gefchiebe, und Geiffenwerd; 
‚wannder Ruchen:-Geher wiffen will, maß der Gang vor 
ein Metall führe, fo nimmt er der Erufflein Erß eineg, 
oder ein Metall indie Hände, nach mwelchen einen Dann 
die Nuthe fchlägt, nad) Den andern aber nicht, Woraug 
er dann fchlieffet, wie Der Bang geartet ‚jedoch fol nach 
vieler Berg-Werftändigen Metiung fich nicht gewiß 
drauf zu verlaffen feyn. Diejenigen, fo ftatuiren , e8 
verurfache Die Nuche zum Zug oder Schlagen die Exha- 
lation oder Auswitterung in den Gängen , die tollen 
wahrgenommen haben , Daß fich Diefelbe offtmahls 
weit auf die Seiten des Ganges, wann er etiva ver 
fchlemmet , ziwinget ; und Daß fie Die gröfte Gewalt ha- 
be, wo die Auswitterung richtig von Gängen fortfom: 
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menfan. Wieder andere hingegen behaupten, daß bes 
den NuthenBrechen viel Zage Wehlens und heimliche 
Seegen:Sprecherey und Befchwehrung mit unterlauf; 
fe. Dem’ mag, aber feyn wie ihm ill, fo wird doc) Die 
Nuthebery Ausgehung und Auffuchang: der Bergwer: 
ce vor nüßlich und approbirt befunden. Dlnjeßo wer: 
den auch‘ von Meßing und flählern Drat Nuchen ge: 
macht und'gebraucht,, Davon man vor alters nichts ger 
ruft ‚jedoch Halt man Die Hafeln vor die beften. 
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“XIX, 

Ein Halpel- Knecht. 
g Srdern Heiffet bey Dem Berg: Leuten, das Erf 
4,5 und theils Berge zu Tage aus: oder in der 
>— Gruben. fortfchaffen „ md diefes- gefchiehet 
Schadt: Streden:und Stollen: Weife aus groffer und 
geringer Zeuffe , theils mit Menfchen Händen, theilg 
auch mit Pferdten „ und auch mir Waffer und Kehr- 
Nadern. Die Zördernüß mit Menfchen Händen ge 
fhieht in Schähten durdy dem Hafpel: Zieher , der 
Das gewonnen Erß durch Seil und Kübel aus den 
Border: Schacht herauszicher „da er dann Den Berg 
auf die Halte fchüttet, und das Er&t auf den Echeide: 
lag läuft. Es muf auch Derfelbe alles was int 
erg Werck gebraucht wird, als Zimmer: Holß und 
Sezahewieder hineinlaffer. Macder Schächte, Zaufs 
fe, auch Schwere der Ergte, werden auch) aneinen Ha= 
fpel Derfonen und Kübel EUR, melche Dann re 
Ä 2: ihre 


a 


ihre gewiffe Zahl Kübel eine Schichte zu ziehen haben, 
Su einen gar tieffen Schacht wird e8 Denen HDafpel: 
Sinechten recht fauer, warn fie lange ohne ruhen und 
ee nn ROOT, Tan. Der aber 
 herzugelauffene oder geftürgte Erste und Berge in 
Kubelfäller ‚bester Der Anfchläger. ‚ BR) ” 


Ein Yerg- Gefell 


CA St Derienige Der noch) in-Der Arbeit für feinen 


SA Hauer pafliren fan, dahero er Dann ben Berg. 
A Hauern. nach arbeiten muß , und Dagjenige, 
was fie in Treibung der Stollen, Strecken, und Der; 
ter ftehen laffen, nachhanetz Desgleichen wird er auch 
gebrauchet zu Musfchlagung dev Ergte von dem erg, 
sie auch zum Kaften fchlagen, und den Berg Darauf 
fegen, und was dergleichen Arbeit mehr vorfommt. 


OSTERN 
AAL, 
Der Puch: Steiger. 
D.Eil die Erste in der Gruben nicht alle Fönmen 
IR fo rein gewonnen werden, fie man fie. zum 


fchmelgen haben muß, fo müffen fie gefehieden, 
und eingemacht werden; Golhes gefchicht ug re 
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Durch Die Hande, oder durch Puchen , oder durd) Das 
MWaffer mit wafchenz; 2U8o.der wenigfte Theil erg in 
Die Inreinigfeit mit einbricht, Das tft, mit ber. Hand 
nicht zu fcheiden, fondern muß gepuchet werden. Cin 
Puch: Werck aber ift eine Machine, hey welcher ein 
Waffer: Rad drey unten mit groffen wiereckigten Eifer 
verfehene Puch-Steuchel, einen nad) Den andern burch 
eine herumgehende Wälle in die Höhe heber, welche 
Durch) ihr Miederfallen das umtergefglirte Erß im 
Dorh-Troge Hein zerftoffen oder puchen. 8 find aber, 
zwenerley Puch: Werde treuge md naffe, ivie es die 
sinterfchtedliche WBefchaffenheit ber Erße erfordert, 
Der Bergmann der drauf acht hat, Daß die Erge recht 
gepucher werden, beiffee der Pu: Steigen. - 
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Der Wöfcher 


©t Derjenige, fo Das gepuchte Er&t wäfcher. 
Dafjelbe wird aber in oieleriey Sorten gefchie: 
ES Denund eingetheilet, nemlich in Haupt: Schlant, 
helcher auf erften Geftälle liegen bleibet; In Mittel: 
Schlanım, mweldyer im erften Graben unter den Ge 
falle fich feßet ; Dann in zähen Schlamm , melcher 
ih in andern Graben aufhält, und in Sumpf: 
Schlamm, welcher in den Sumpffen fich befindet, Zu 
diefen Sorten werden auch unterfchiedene Plan-Heer: 
de E ehengann Der Wäfcher machet den Haupt- 
Schlamm rein, fchüret unter, puchet, und fieher, Dafs 
allenthalben Sleiß und rag su Schaden Berhiht: | 
; F i f 
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Er muß mwiffer Die Heerde recht fchuffig: zu machen, 
der Gebühr nad) zwlegen,, und mie viel einen jedem 
Prater si geben. | a 99 isgtf sit 
KEREHKIECETTR NICH HE NT ETEERNG 

XXUE. 

Der Scheide Junge: | 
©t derjenige, 10 Das Eis von den Tauben: 
- Gängen und Gebürge abfchlägt,. und davon 
fondert, ber Hammer, womit e8 gefchicht, heif- 
fet Das: Scheid- Bifen: , Die. ABerckftadt worauf. das 
Er gefhieden wird, heiffee Die Scheide- Band. Das 
gefchiedene reine en wird: in Säßlein , und dag ver: 
mengte in: Zroge gefündert, Damit man: dag Gute in 
die Schmelg- Hütten, dag Berg: fchüffige aber für Die 
Puch: Werefe wafchen Fam, und nachmahls beyderley 


inder Hütten: fchmelgen möge, 
BiolaTsts Bars ts T a olstalate taln25 70703 
Ba 3 in Runde) 
Der Kloud-Tunge. 
| FE die Erge felten gleiches Haltes brechen, fo 
N) PR, muffen fie foruret, und auf folhe Maafe gefchier 
>> Den werden.,daß. ein jeder abfonderlicher Haltzit 
feines gleichen: geihan werde‘, wie nicht weniger muß: 
‚auch das Errenge von den Slüßigen gefondert 
werden, hierzu werden die Klaubr 


Jungen abgerichtet, | 
Eid, xX 
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Der Wofch-Funge. 

Sne Wäfche amd Pocwerdmwird von einen Ma: 

So 'herregieret, Derfeine Jungenunter fich hat. Ben 

"stven Deerden werden drey Bäfcher : Tungen ges 

fördert, zweene/ da ein jeder aufieinem Heid dag Erg 

veine machet, Der. dritte. aber , fo Diefer benden as die 


- Hand geher die inter Planen abflauer, und 
die Schlämme auffücht: 


EEE, 


® 
£ 


N ——u 
m 


‚5 
4 fl 
Ay 


£ X 


eg — 
nn mm ” 


EAN, 


DE 
42 


N 


STIER 


SERIEN 


BE TIER 


IT 


SIT. 


27 


IS 
SS 


NS, 


S—— 


SUSI ST 


TEEN 


SIE ISIS 


\ 


ÄRA 


Icones 

emnium 
ad 
NAS 


OÖFFICI 


III 


s 
sulzuımı 
OFFICIALIVM et 


perlme 


t 


ÖOPERARI ORVM 


Ss 
IN NN \ 


Li 


m en 


und 
dienten 


> 
€ 


© 


Rz = 
# 
ar 
En 


Su 


> 


a ® 


= 


5 


Wr 


